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Nro 37 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 8. Sept . 1777 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Wann weyt . Peter Stoven ur . et Curatorio noie . weyl . Dierk Ohmstedten Tochter den

14ten Febr . 1771 . auf Eylert Kimmen , im Collmar , eine Summe von 300 Rthlr . ins

grossiren laffen , und diese Forderung hernacht bezahlet , das Documentum ingroffatio

nis aber von Hånden gekommen seyn soll , und oorjego auf die Lilgung im Pfand Prs :

tocollo gedrungen worden : Sivird allen und eben , welche an beregtem Documento

ingroffationis einen Anspruch oder Forderung zu haben vermeinen , zur desfälligen Ans

gabe Terminus auf den 16ten Oct . a . c. beym biesigen Hochfürfil . Landgerichte angese

Bet , und zwar unter der Verwarnung , daß , falls fich folcherhalben alsdenn niemand

Be melden wird , die vorbesagte 300 Rthlr . fofort im Pfand Protocollo getilget werden sollen .

2 ) Es find Hinrich Hallmanns Curatoren gefonnen , ihres Euranden im Groffenmeer bele

gene Bau Stückweise oder überhaupt , am roten Oct . a. c. , in Jürgen Reiners Wirths

hause , zum Salzenteich , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den zten Oct . a . c. ( diejenigen Creditores aber , fo ihre Forderung

amaten Sept . a . p bereits angegeben , brauchen solches nicht zu wiederholen )

benm hiesigen Hochfürstl . Landgerichte .

1 ) Gerd Schwarting , Rother und Kruger zu Ohmstede , hat feinen , in Carsten Bohlen

Lande zu Ohmstede belegenen , vormals von Oltmann Dorenstede gekauften sogenann

ten Hillmers Kamp , an Helmerich Poppehannken verkauft ,

Die Angabe in den sten stac . beni hiesigen Hochfürfil . Landgerichte .

4 ) Der wider Lübbe Langen , Hausmann zu Duddingen , Rothenkircher Bøgten , beym

Spy Hochfürstl . Develgönnischen Landgerichte erkannte Concurs , ist wieder aufgehoben .

$) Der von hochpreist . Cemmer ergangenen Verfügung zufolge foll das durch den legtert

groffen Windfarm in der hiesigen herrschaftl . Neuenburgischen Holzung niedergeschla

gene Holz , bestehend in vielen Bäumen , noch mehrern Abstürzungen und unzählichen Zas

fen , offentlich an den ciftbietenden in derhöljung selbst verkaufet ; diefer Berkauf am

13ten Diefes , als Sonnabend nach dem is . Sonntage Trin . vorgenommen , und damit

an den ersten Tagen der folgenden Woche zu früher Tageszeit fortgefahren werden .

Diejenigen , welche von diesen sehr ansehnlichenWindfall zu kaufen Luft haben , können

fich also an den bestimmten Tagen , und zwar jedesmal des Morgens frühe , zuvorderst

beym Amte allhier einfinden , Conditionen verachien , sodann in der Holzung an Ort .

und Stelle das zu verkaufende Holz in Augenschein nehmen , und allda bieten und kaufen
. V . Santmann .

Bockhorn , den sten Sept . 1777

6) Wann die Schieffung des neuen Burwinkler Butertiefs , wie auch die Erweiterung und

10 , Bertiefung der quaft binner Sieltiefe von circa 3oo Ruthen lang , am instehenden



Montag über acht Lage , als den 1sten dieses , überhaupt oder Pfandweiss , öffentlich ,
wenigstfordernd ausgedungen werden foll : Als wird fotches hiedurch bekannt gemacht ,
und können sich demnach diejenigen , welche solche Arbeiten anzunehmen gesonnen , am
besagten Lage , Nachmittags um Uhr , beym neuen Buhrwinkler Siel einfinden , die
Conditiones vernehmen , und nach Gefallen fordern und accordiren . Im übrigen wird
ein Ausschuß der beykommenden Sielachten zu Wahrnehmung ihres Intereffe mit da
bey erwartet .

E. J . D . Erdmann .Elsfleth , den 6ten Sept . 1777 .

7) Das , auf dem herrschaftlichen Gute Heete , in der Bogtey Abbebaufen vorhandene Del
Mühlenhaus mit der darinnen befindlichen Oclmühle nebst allem Zubehör , soll zum
Besten der gnädigsten Herrschaft , der hochoberlichen Approbation vorbehaltlich , jum
Abbruch öffentlich meistbietend verkauft werden . Wer dazu Luft hat , kann sich am

13ten Sept . , des Nachmittags um zwey Uhr , im Hauptgebäude des Guts Heete , ein
finden , die Conditiones vernehmen und nach Gefallen bieten und kaufen .

Ellwürden , den 27ßen August 1777
*

B . A . Muhle .

3 ) Beym Gråflichen Burggericht , zu Barel , ist Termin zur Angabe für diejenigen , so an
den gesammten Nachlaß des feel . Berwalters Eilert von Lungeln des ditern , Spruch
und Forderung zu haben vermeinen , auf den isten Octobr . 1777 . ben Strafe ewigen
Stillschweigens , und da die Erben sich darnach aus einander zu sehen gedenken , an
beramet worden .

Oldenburger Getraide - Preise .
Der teste Preiß des Sand Rockens ist hieſelbſt 30 Grote Cour . für den Scheffel .

II . Privatfachen .
x ) Hajo Sibtsen Curatoren , Anton Hinrich Linjes et Conf . wollen ihres Curanden zur

Süllwarderburg in Burhaver Bogley belegene Hofstelle mit 54 Jack , worunter 25 Juck
Bugland , Maytag fünftigen Jahres anzutreten , auch 19 Juck so Maytag 1779.
heuerlos werden , am rsten diefes , in Anton Nicklefs Wirtshause , zu Langwarden , ver
heuern lassen .

2 ) Friederich Dreef , zuBerne , hat im vorigen Frühjahr an der Werfer , bey dem Piepen
Dammer Siel , ein altes Boot gefunden , so bis jeho noch nicht nach gefraget ist .
Wem selbiges gehöret , der kann es gegen Erstattung des Berglohns wieder erhalten .

3 ) Wer ein gutes Zimmer mit oder ohne Möbeln und eine Manus Kirchenstelle, in Lam
berti Kirche auf der Priechel , hinter dem Nathsherrn Stuhl , nächst dem Herrn Elters
mann Bardewick , zu heuern beliebet , kann sich bey Joh . Hine . Hohorst melden , und
wird ihm mit beyden zu Michaelis gedienet werden können .

4 ) Dem Hinrich Muhle , zum Frieschenmohr , ist vor geraumer Zeit ein Kalb zugelaufen ,
welches der Eigenthümer gegen Anweisung der Merkmale , und Erlegung des Grass
geldes wieder erhalten kann .

5 ) Lübbe Meengen Curatores , Nelf Me nhen und Johann Hinrichs , laffen mit gerichtli
cher Erlaubniß , ihres Curanden jum Efenshammer Grøden belegene Hofftelle mit 64
Jücken Landes , worunter 28 Jud Pflugland , auf drey oder sechs Jahre , von Maytag
1778 an , offentlich , meistbietend am 16ten Sept . a . c. , in Eilert Müllers Wirths .
hause , zum Oberdeich , durch den Herrn Auctionsverwalter Eli verheueru .

6) Weyland Friderich Kloppenburgs Kinder Vormünder , Johann Philipp Kloppenburg
zum Oberdeich und Röpke Rabben zum Schmalenslether Warp , find gefonnen , ihrer
Pupillen weyl . Vaters felbft bewohnte , zum Schmalenflether Wurp belegene Hofstelle
mit 47 Jücken Landes , auf ein , wen oder drey Jahr aus der Hand zu verheuern . Lieb
haber können sich je eher je lieber bey einem der Vormünder einfinden und contrahis
ren . Woben zur Nachricht dienet , daß auf der Hofftelle ein ganz neues sehr gut eins
gerichtetes Gebäude nicht minder ein guter Garten befindlich , die Ländereyen auch von
guter Bonität sind und grosse Maasse halten .



7 ) Hinrich Kickens , zum Alferwurp im Rothenkircher Kirchspiel , will feine Hofstelle mit

so fieben jwdiftel Juck , wovon 11 bis 12 Jück gepflügt werden können , Maytag 1778

anzutreten , aus der Hand verheuern .

8 ) Es werden alle und jede , welche an das Kloster Blankenburg einige Wisch , Teich , unb

3chntgelder , auch ständige Gelder , Weinkaufs und andere Zinsen zu bezahlen schule

dig , hiedurch erinnert , folche in den nächsten acht Tagen , bey Vermeidung der Ere

ention , zu entrichten .

Oldenburg , den isten Sept . 1777 . Erdmann .

9 ) Wann die Harlingische , ben Drielack belegene und bisher vom Herrn Eangleprath vor

Rhoden in Heuer gehabte ende , auf Martini dieses Jahrs heuerloß wird , so woken

biejenige , so solche zu beuern Luft haben , fich bey untergeschriebenem melden .
Armbster .

10 ) Der Müller Eilert Ahlhorn , zur Jahde , will seine aus Claus Stollen Concurs geldsete ,

und zu Mohrfee belegene Hofstelle mit 68 einem halben Jück Land , worunter 22 Juck

Pflugland , unter der Hand verheuern . Die Liebhaber haben sich bey dem Verheurer

in 14 Tagen zu melden .

11 ) Jacob Harcksen , zu Strohaufen , hat eine ziemliche Parthey recht gutes Landwůhrder

Reich zu verkaufen . 3er davon in kaufen Luft hat , wolle sich chestens bey ihm melden .

12 ) Der Beißgarber Lambrecht , in der Develgonne , lasset denen so ihm Felle zu Gårben

gebracht , hiemit anzeigen , daß sie selbige binnen 14 Tagen abholen müffen ; widrigens

falls er genöthiget wird , solche öffentlich , meistbietend verkaufen zu laffen .

33 ) Weyl . Joh . Wilhelm Bödekers Frau Wittwe , zur Braake , will daselbst am 16ten Sept .

a . c. und folgenden Lagen allerhand Hausgeräth und Sachen , auch Vieh , als verschie

denes Silber 3innen Kupfer Meffing und Eisenzeug , efliche Schränke , Comoden ,

Coffres , Tische , Stühle , Bänke , Spiegel , worunter zwey grosse egale mit sechs dazu

gehörigen Lampeten in braunen Namen vergoldet , einige Betten und Bettstellen mit

Guardinen , allerhand Leinen und Drellenzeug , Schildereyen , Porcellairund Steinzeug ,

ein Clavier , etliche silberne Taschen Uhren , auch groffe Haus Uhren , worunter eine enge

liche Schlag Uhr mit Mahagyni Kasten , zwey groffe fupferne Brauteffel , ein grosser

und ein fleiner Diftilier Kessel , verschiedenes Braugeråthe , auch große und kleine hdl .

gene Faffer , einige grosse ledige Wein Fässer mit eisernen Bånden , und dazu oder

# jum ein abftechen gehörigen Geråthschaften , etliche beschlagene und unbeschlagene Wa

ge , grosse und kleine Holzschlitten , auch Pferdegeschirr und verschiedene andere Stücke ,

fodann wey ferde , einige gefeuchte und angefeuchte milchende Kühe , und etliche

Stücke jung Hornvieh , öffentlich den Meistbietenden verkaufen lassen .

149 Weyland Hinrich Hajessen Wittwe will ihre zu Phiefewarden , im Blexer Kirchspiel
belegene Hoffelle anit ungefähr 84 Jack , worunter 36 Juck Pflugland , imaleichen einige

Bettweyden , als 10 , 11,7 und 15 Jück auf dem Biererfande , und 17 Jück zum Ahn¬

beich im Stollhammer Kirchspiel , von Maytag 1778 an , auf drey oder mehrere Jahre

aus der Hand verheuern . Diejenigen , so die Hofstelle mit oder ohne Fettweyden oder
90

jedes Sther besonders henern wollen , fönnen sich bey ihr zu Varel , oder bey ihrem Bey .

asdftand , Anton Gerhard Mengers , zu Grebswarden , einfinden .

15 ) Der ansehnliche Bücher Borrath des weyl . fönigl . dänischen Cangleyraths , Herrn

Detmer Friederich Menh , soll am nächstkommenden 16ten Sept . und folgenden Lagen ,

in dessen bisherigen Wohnung , zur Hude , verkaufet werden , u

16 ) Wann mit höchster Landesherrlicher Bewilligung der königl . dän . Herr

Mejor von Dorgelo gewillet ist , fein in dem Herzogthume Oldenburg , der

Bogtep Wardenburg belegenes adelich freyes Gut oven mit allen Gee

rechtigkelten und Pertinentien zu verkaufen , bestehend : a ) In der niedern

Jagd Gerechtigkeit , in einem beträchtlichen District , worin sonst fein

Privatus zu jagen berechtiget ; der frepen Austrift auf der Westerburger
Marsch ; Schaaftrift ; Fischeren ; der Gerechtigkeit des Torfgrabens im

Hovener Mohr so viel auf dem Gute erforderlich ; der Mastgerechtigkeit



auf dem Harber Holze und Döhler Webe ; und der Befugniß des Einwal .

lens und der Ausweisung auf den noch unbefriedigten Guts Gründen .

b ) An Gebäuden : Einem auf dem Hofe befindlichen groffen zur Landwirths

fchaft bequemen Wohnhause , nebst nabe batan innerhalb des Haus .

grabens belegenen Gärten ; der freyen Hausstelle in der Haarenstrasse der

Stadt Oldenburg , die Junckernbuden genannt ; nebst daran fossendem

Garten und annoch verschiedenen Heuerbäufern auf dem Gute . c ) An

Meyern : drev mit der Leibeigenschaft bepflichteten und rofreven Meyern ,

wovon 7 auf den adelich freyen Gründen des Guts für Grundheuer woh ,

nen . 6 diefer Meyer sind schuldig täglich mit der Hand , desgleichen auch

einige Spanndienste zu leisten , andere hingegen dienen nur gewisse Lage

im Jahre . Ausser der jährlich zu erlegenden Meyerpflicht , an Geld . Frucht

und Küchgefällen , wird von sämmtlichen Meyern bey Veränderungsfäl

len Weinkauf bezablet ; Von den leibeigenen Meyern aber annoch auffer

folchen Sterbfall , so nach Beschaffenbelt in Theilung des halben Einguis ,

an Früchten , lebendigem Bleh und Hausgeräth , oder , wann einer der

Das Meyergut nicht mehr besiget , verstorben , in Lieferung einer Kub oder

Ochsens bestehet ; desgleichen müffen alle von den lelbeigenen Meyerstellen

gehende Kinder frey gekauft werden . d ) An Ländereyen : Einem ziemlich

weitläuftigen Gehöfte mit Eichbäumen vor dem Hofe ; verschiedenen eine

zelnen gut zu verbeurenden Garten ; 80 Juck oder Tagwerk des besten

23iefelandes ; ungefähr 120 bis 130 Scheffel Saattånderepeng dem vier

ten Hocke von 80 Scheffel Saatland , und auffer Dem Herrenstuhl in

Der Wardenburger Kirche verschiedenen Kirchenständen und Begräbnissen ,

auf dem Kirchhofe und in der Kirche dafelbst. So wird bi mir bekannt

gemacht , daß hierbeschriebenes Gut am 12ten Sept , dee gegenwärtigen

777sten Jahres in des Weinhändlers und Provisoris Herrn Gerhard von

Harten Hause hieselbst in Oldenburg , im ganzen zum öffentlichen Burkauf

aufgefeßet , und daferne nicht hinlänglich dafür geboten würde , mit dem

stückweisen Verkauf deffelbigen Tages der Anfang gemachet werden soll;

und sollen an diesem Tage nachfolgende Stücke aufgefehet werden , als :

1) die Hausstelle oder die sogenannten Junkerbaden in der Stadt Olden

burg ; 2 ) die fammtlichen Meyer mit ihrem dem Gute zu leiftenden Dra

fandis ; 3 ) in Thell Kirchenstände ; 4 ) Die Mastgerechtigkeit auf dem

Bibler Webe und Harber Holz . Der weitere stuckweise Verlauf abet

foll auf dem Gute selbst , am 26ßten Sept . geschehen ; da Dann quecht das

Wohnbaus mit etwas Wiese und Saatland , auch allen Gutsgerech

tigkeiten , fodann 4 separate Hausstellen und so die Ländereven aufgeseget

werden sollen . Die näheren Nachrichten von der Beschaffenheit dieses

Outs fönnen die Kaufliebhaber hieselbst in Oldenburg von dem Herra

Canzellisten Erdmann erhalten , auch den Grundriß des Guts bey ihm
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